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Trockene Knochen
von Tony Alamo

Der Prophet des Alten Testaments, Ezekiel, bekam von Gott eine Vision gesandt. Er sah 
ein Tal voller trockener Knochen, welche die geistige Leblosigkeit Israels und der Welt re-
präsentieren sollten. Die Vision sagte die erste Ankunft Christus voraus, Seine Predigt des 
Evangeliums und das Resultat, die erste Auferstehung vom Tod zum ewigen Leben für all 
jene, die an “das Wort des Herrn glauben”.1

Gott sagte zu Ezekiel, “Sohn des Menschen, können diese Knochen leben?” (Können diese 
im geistigen Sinne Toten leben?). Ezekiel sprach, “Herr, Du, der sie gemacht hast, weißt es.”2

1 Ezek. 36:1, 4   2 Hes. 37:3, orig. Hbr.   3 Ezek. 37:4-5, orig. Aramäisch   4 Ezek. 37:11   5 Gen. 17:4-16, 22:18, 26:4, 46:3, 48:19, 49:10, Ex. 19:6, 32:10, Ps. 22:27, Jes. 2:2, Joh. 
11:51-52, Apg. 10:34-35, Eph. 1:10, Hbr. 8:8-12, 1 Ptr. 2:9-10, Offb. 5:9, 14:6 und viele mehr   6 Joh. 15:1, Röm. 11:17, 19, 23, 24, Offb. 7:4   7 1 Ptr. 2:9   8 Röm. 15:12, 1 Kor. 
15:15, 16, Kol. 2:12, 3:1, 1 Ths. 4:16, Offb. 20:5-6,   
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Gott sprach nochmals zum Propheten 
und sagte: “Prophezeihe bezüglich die-
ser Knochen, und sage zu ihnen: Oh ihr 
trockenen Knochen, hört die Worte des 
Herrn. So sprach der Herr Gott zu diesen 
Knochen; haltet inne, ich werde Atem in 
euch einhauchen, und ihr werdet leben.”3

Israel wusste, dass es als Nation kom-
plett am Ende war.4 Bis zu diesem Tag 
sind sie hoffnungslos zerstritten. Doch 
Gott sagte zu Ezekiel, dass Er eine an-
dere Nation, stärker als das erste Israel, 
das nicht aufhöre zu sündigen, erstehen 
werden lasse. Das zweite Israel solle ein 
Volk aus allen Nationen der Welt sein,5 
ein Überbleibsel der auserwählten Juden 
und einer Vielzahl von Nichtjuden, ein-
gepflanzt in die Wahre Rebe (Christus).6 
Es solle eine große, heilige Nation sein, 
die aus denjenigen bestehe, die vom Tod 
des sündigen Lebens zum ewigen Leben 
auferstanden sind.7 Sie würden niemals 
mit Gott zerstritten sein. Dies war die ers-
te Auferstehung durch die Auferstehung 
der Macht von Jesus Christus.8

Im Jahr 1964, bevor ich meine erste 
Auferstehung durch Christus hatte, war 
ich, Bernie Hoffman, auch bekannt als 
Tony Alamo, berüchtigt für meine sünd-
hafte und ungöttliche Lebensweise und 
war vollkommen ahnungslos vom Wis-
sen über Gott. Ich hatte keine Vorstellung 
davon, dass Gott existierte. Die Worte 
Gottes waren für mich wie Märchen und 
Mythen und ich konnte nicht verstehen, 
wie Menschen an Gott oder Seinen Sohn 
glauben konnten. Ich konnte denjenigen 
nicht glauben, die sagten, dass sie an Gott 
glauben würden, weil sie Heuchler waren. 
Sie sündigten genauso viel, wenn nicht 
sogar mehr als ich. Ich weiß das, weil 
ich mich viel mit ihnen herumtrieb. Wir 
alle waren ein Haufen toter, trockener 
Knochen. Ich wurde jedes Mal wütend, 
wenn jemand versuchte, mich zum 
Christentum zu bekehren, weil die Bibel 
für mich nur eine Zeitverschwendung 
darstellte. Das Leben, das ich lebte, ließ 
mir keine Zeit für Spiele oder Märchen.

In der der Marketing Industrie wur-

de ich als Nummer Eins angesehen. Ich 
war verantwortlich für die erfolgreichen 
Karrieren von vielen weltberühmten 
Sängern und Schauspielern, sowie für 
die Förderung verschiedener bekannter 
Haushaltsprodukte. Mein schlimmster 
Albtraum zu dieser Zeit war einer, in dem 
ich bekehrt wurde und an Straßenecken 
Evangelienheftchen über Jesus in irgend-
welchen heruntergekommenen Vierteln 
verteilte, wo ich das Evangelium predigte 
und Essensausgaben für hungrige Men-
schen organisierte.

Mitte der 60er sah die Welt für mich 
nicht sonderlich gut aus. Ich mochte 
keine Drogen oder dreckigen Leute, die 
die Moral von Schweinen besaßen. Und 
ich hasste, was die Hippie-Bewegung in 
Hollywood, am Sunset Strip und in der 
Welt tat. Was mich betraf, war ich auch 
kein Heiliger. Es kümmerte mich nicht 
besonders, was andere, was sündigen 
betraf, taten, solange sie damit nicht vor 
Familien mit Kindern herumstolzierten. 

Die Alamo Christliche Nation
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(Fortsetzung von Seite 1)
Für mich war die Welt am Ende, tot, tro-
cken, widerwärtig und freudlos.9 Nichts 
schien mehr irgendeinen Wert zu haben. 
Ich glaube die anderen wussten es genau-
so wie ich, und nahmen deshalb Drogen, 
um der Realität zu entfliehen. Die Kir-
chen waren heuchlerisch; jeder schien 
auch das zu wissen. Die ganze Welt war 
tot in ihren Sünden und Übertretungen.10 
Die Welt war ein gigantisches Tal voller 
trockener Knochen, genauso wie Ezekiel 
es gesehen hatte.11

Ich traf Jesus in einem Büro in Beverly 
Hills auf sehr übernatürliche Weise. Nie-
mand kann sich ausmalen, wie entsetzt 
und gleichzeitig glücklich ich war, als 
Gott mir bewies, dass Er und Sein Sohn 
tatsächlich existierten. Ich war begeistert, 
Seinen beeindruckenden Heiligen Geist 
zu erfahren und Seine machtvolle Stimme 
zu hören, die durch meinen gesamten 
Körper drang, als ob ich ein Filter wäre, 
durch das die Worte hindurch gingen, 
vorwärts und rückwärts. Seine Präsenz 
war glorreich und erwärmend. Sein 
Geist drückte sich heftig auf mich wie ein 
mächtiger Haltegriff der Hand Gottes. 
Und Seine Worte sagten mir: “Steh auf 
deinen Füssen und berichte den Men-
schen in diesem Raum vom Herrn Jesus 
Christus, und dass Er wieder zurück auf 
die Erde kommen werde, oder du wirst 
sicher sterben”. Als Sein Geist in dieses 
Büro kam und sich gegen mich stemmte, 
wurde mir seine unsagbare, unglaubliche 
Intelligenz klar.12 Er war jedes Atom und 
Molekül. Er war die Luft. Er wusste alles 

aus der Vergangenheit und das, was in 
der Zukunft geschehen würde.13 Ich war 
peinlich berührt, weil ich wusste, dass Er 
alles wusste, was ich jemals getan hatte. 
Dann zeigte Er mir, dass Himmel und 
Hölle definitiv existieren. Ich wusste, in 
welche der beiden ich kommen würde, 
wenn ich nicht tat, was Er sagte...und es 
war nicht der Himmel.

Obwohl es erschreckend für mich 
war,14 war es auch wundervoll zu erfahren, 
dass Gott real und lebendig war und alles, 
was die Propheten und Apostel über ihn 
gesagt hatten. Er hat sich überhaupt nicht 
verändert seit den Tagen, als er den Him-
mel, die Erde und alles, was in ihnen ist, 
geschaffen hat.15 Ich wusste sofort, dass ich 
Ihn immer fürchten, bewundern, respek-
tieren, lieben und ihm dienen würde. Ich 
wusste, ich würde mehr als nur willig sein, 
zu leben, verfolgt zu werden und für Ihn 
zu sterben, und dies mit Heiterkeit tun, in 
voller Freude.16

Nachdem Gott mich aus diesem Büro 
entließ, fing ich an Ihn zu fragen, “Was 
möchtest Du, dass ich tue? Ich werde 
alles tun, was Du sagst”. Ich bekam keine 
Antwort, also schloss ich daraus, dass er 
wollte, ich solle in die Kirche gehen. Ich 
stellte mir vor, dass die Größte die Beste 
war, also ging ich dorthin und fand Ihn 
jedoch nicht. Dann ging ich in andere 
Kirchen, aber dort war Er auch nicht. 
Dann las ich Bücher mit Bildern auf de-
ren Buchdeckeln Männer, die weise und 
göttlich aussahen, mit langen Bärten und 
religiöser Kleidung, abgebildet waren, 
doch ich wusste, dass diese Bücher falsch 
waren, da sie sagten, man müsse Gott 
nicht fürchten,17 dass Gott Menschen nicht 
bedrohe, und dass man sündigen könne, 
ohne dafür in die Hölle zu kommen.18 
Ich machte mir keine Sorgen über einen 
solchen Gott; ich machte mir Sorgen, den 
Gott zu finden, der mich bedrohte,19 den 
Gott, der mir Himmel und Hölle zeigte, 

der mich etwas zu tun zwang, zu dem 
mich niemand anderes brachte, etwas, das 
ich niemals tun wollte.

Ich hätte niemals gedacht, dass man 
die Wahrheit in der Bibel findet, weil es 
so viele von ihr gab. Ich dachte etwas, 
dass die allgemeine Öffentlichkeit so toll 
fand, könne nicht smart sein, weil ich 
dachte, dass die Menschen alle dumm 
seien. Schließlich begann ich, die Bibel zu 
lesen und fand den Heilsplan in ihr und 
die Anweisungen für ein ewiges Leben, 
das uns beschreibt, wie wir in Christus 
wachsen und geistig zu einem wichtigen 
Seelenretter für Ihn werden.20

Als ich begann, die Bibel das erste Mal 
zu lesen, fühlte ich dieselbe Macht Gottes, 
die sich gegen mich presste, die ich in 
dem Büro in Beverly Hills gespürt hatte. 
Dann zeigte mir Gott andere Visionen von 
Himmel und Hölle.21 Ich schrie Gott an: 
“Herr, schicke mich nicht in die Hölle”! 
Dann sah ich den Himmel und fühlte den 
Frieden des Himmels.22 Obwohl ich geistig 
blind war, nackt und klein, sagte ich zu 
Gott, dass ich bereit sei, blind, nackt und 
unbedeutend zu bleiben, wenn ich nur 
diesen himmlischen Frieden für immer 
spüren könnte. Ich sah die Hölle und 
schrie Gott erneut an und flehte um Gna-
de und Verzeihung. Dann trat die Macht 
des Vaters, des Sohnes und des Heiligen 
Geistes in meinen sterblichen Körper.23 
Durch meinen Glauben an Jesus und das 
Blut, das Er für mich hingab, und durch 
meinen Glauben an die Worte Gottes, 
die ich hörte und denen ich gehorchte,24 
spürte ich, wie jede Sünde, die ich je be-
gangen hatte, meine Seele entließ.25 Ich 
fühlte mich sauber und rein.26 Etwas sehr 
Wundervolles passierte mit mir, und es 
geschah mir und für mich durch Jesus 
Christus, “den Heiligen aus Israel.”27 Ich 
war so glücklich, frei von Sünde zu sein 
und diese neue Macht zu besitzen, die 
mich vom sündigen abhielt, so dass ich 
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13 Ps. 44:21, 94:11, Jes. 46:9-10, 1 Kor. 3:20, 1 Joh. 3:20, Offb. 21:6, 22:13   14 Gen. 35:5, Lev. 26:16, Hiob 31:23, Jer. 
32:21, Ezek. 32:32, 2 Kor. 5:11   15 Gen 1:1, Mal. 3:6, Apg. 4:24, 2 Kor. 5:11, Hbr. 13:8   16 Ps. 5:11, 35:19, Jes. 51:11, 
61:10, Joh. 16:33, Apg. 2:28, 20:24, Röm. 12:8, 15:13, 2 Kor. 8:12   17 Gen. 22:12, Ps. 112:1, Spr. 13:13, 14:16, 28:14, 
31:30, Sir. 7:18   18 Spr. 8:36, Ezek. 18:2, 4, Offb. 19:20, 20:10, 14, 15, 21:8   19 Gen. 2:17, 6:7, 9, 13, Ex. 20:5, 32:33, 
34:7, Ezek. 3:18, 18:20, Mt. 8:12, 22:13, Mk. 16:16, Offb. 2:5, 16, 22-23, 3:3, 20:15   20 Joh. 4:35-36, 15:5, 8, 15-16, 
Offb. 14:18   21 Jes. 5:14, 14:9, Lk. 16:22-31, Apg. 7:55-56, Offb. 4:1-11, 14:10-11, 15:1-4, 20:10, 21:2-5, 10-27, 22:1-
5   22 Röm. 5:1, Eph. 2:14, Phil.. 4:7, Kol. 3:15, 1 Ths. 5:23, 2 Ths. 3:16   23 Lev. 26:11-12, Joh. 14:16, 2 Kor. 6:16, 1 
Ptr. 2:5, 1 Joh. 3:24   24 Hab. 2:4, Mt. 17:20, Lk. 7:50, Apg. 20:21, 26:18, Röm. 1:17, 3:28, 5:2, 10:17, 11:20, Gal. 2:16, 
3:11, Eph. 2:8, 3:17, Hbr. 10:38   25 Mk. 14:24, Joh. 6:53, Apg. 20:28, Röm. 3:25, 5:9, Eph. 1:7, 2:13, Kol. 1:14, 20, Hbr. 
9:12, 14, 22, 1 Ptr. 1:18-19, Offb. 1:5, 5:9   26 Hbr. 10:19-22, 1 Joh. 1:7, Offb. 1:5, 7:14   27 Ps. 89:18, Apg. 3:13-14  

9 Mt. 13:39, Kapitel 24, 1 Kor. 15:24, Hbr. 9:26, 1 Ptr. 4:7  
10 Eph. 2:1, 5, Kol. 2:13  11 Ezek. 37:1  12 Num. 24:16, 
1 Sam. 2:3, Hiob 21:22, Ps. 32:8, Spr. 2:6, 3:20, 9:10, Lk. 
1:77, Röm. 11:33, 1 Kor. 1:25, 2:16, 3:19, 2 Kor. 4:6   



3

Kalifornien
Lieber Pastor Alamo,

Ich schreibe Ihnen diesen Brief mit der Kraft 
des Heiligen Geistes, und in voller Kampfmon-
tur, dem Panzer Gottes (Eph. 6:10-17). Kürzlich 
wurden durch geistiges Wachstum und Kamerad-
schaft mit einem Bruder in Gottes Heer bestimmte 
Wahrheiten und Geheimnisse der Bibel durch den 
Heiligen Geist offenbart. Ich weiß, dass Gott Sei-
ne Auserwählten nun vorbereitet, und ich bin auf 
eine Seite in einer Ihrer Veröffentlichungen gesto-
ßen. Ich muss sagen, dass Gott mir Ihre Schriften 
zu einem wichtigen Zeitpunkt zukommen ließ, 
und zwar als ich bestimmte Wahrheiten dringend 
brauchte. Ich bin sehr beeindruckt von Ihren Kir-
chengemeinden. Sie sind die reine Wahrheit, keine 
Lutschbonbons, die mir nur all die schmackhaften 
Aspekte der Prophezeihung nahebringen. Bitte 
nehmen Sie mich in Ihr Mitgliederverzeichnis auf 
und setzen Sie mich auf Ihre Mailingliste, damit 
ich im Heiligen Geist wachsen kann, ausgestat-
tet mit Gottes Schwert der Wahrheit. Ich befinde 
mich derzeit in einem staatlichen Gefängnis, also 
schicken Sie mir bitte keine gebundenen Bücher. 
Ich bin leider nicht dazu in der Lage zu spenden, 
aber meine Gebete, dass Ihre mächtige Kirchen-
gemeinde aufblühen möge, dehne ich auf Ihre ge-
samte Einrichtung aus. 
Mit aufrichtigen Grüßen,
B.L.                          Corcoran, Kalifornien

Partnerseelsorger M. C. von Tony Alamos Christlichen Gemeinden 
beim Verteilen der Newsletter von Pastor Alamo – Demokratische 
Republik Kongo

28 Röm. 8:37, 1 Joh. 4:3-4   29 Kol. 2:10   30 Mk. 16:15, 
Lk. 14:23   31 2 Kön. 20:16, Jes. 1:10, Jer. 2:4, Ezek. 37:4   

(Fortsetzung auf Seite 8)

es der ganzen Welt mitteilen wollte, damit 
sie auch von Ihm erfahren und das ewige 
Leben erlangen würde.

Obwohl ich nun schon seit 1964 für 
Christus im Dienst bin, spüre ich noch 
jedes Mal, wenn ich die Bibel lese, diese 
geistige Lebenskraft, die der Himmel über 
mich in diese einst trockenen Knochen er-
gießt. Gottes Wort hat geistige Sehnen um 
diese einst trockenen Knochen gespannt, 
und sie dadurch mit dem Fleisch und der 
Haut der geistigen Rüstung bedeckt. Jedes 
Wort Gottes hat Christus umso mehr in 
mein Herz eingepflanzt. Ich kann noch 
immer jedes Wort Gottes spüren, wenn 
es den Atem des Heiligen Geistes in mei-
ne Seele bläst, der mir Kraft gibt, allen 
glühenden Pfeilen, die Satan in all den 
Jahren auf mich abgefeuert hat, zu wi-
derstehen und sie abzuwehren. Ich weiß 
nun jeden Tag bewusster, dass “wir mehr 
als Eroberer” in Jesus Christus sind,28 und 
dass wir “vollständig sind in Ihm”29. Und 
ich weiß auch, wie ungemein wichtig 
es ist, jedem Wort von Jesus zu folgen, 
der Augenblicke vor seinem Aufstieg in 
einer Wolke in den Himmel sagte, “Geht 
hinaus in die ganze Welt, und predigt das 
Evangelium jedem Wesen”30. (Predige 
jedem trockenen Knochen, jenen, die 
geistig tot sind, so dass sie “das Wort des 
Herrn hören”31 mögen). 

Lieber Pastor Alamo, mein geliebter 
und gottgegebener Pastor,

Mögen Gnade, Barmherzigkeit und 
Frieden des Vaters und Jesus Christus 
unseres Herrn in Ihnen und Ihrer Kir-
chengemeinde sein. Ich danke Gott, 
dem ich seit 1994 gedient habe. Ich bin 
ein Evangelist in Musoma, Tansania. Ich 
habe daran gearbeitet, meine Kirchen-
gemeinde über das ganze Land und so-
gar außerhalb Tansanias auszudehnen. 
Nun, Herr Pastor, ich habe weder Ihre 
Stimme noch Ihre Predigten gehört, 
geschweige denn Ihr Gesicht gesehen, 
doch durch Ihre Literatur, die ich erhal-
ten und deren wundervolle Nachrichten 
wie “Trockene Knochen”, Der Messias 
und “Gottes Farm”, geschrieben von Ih-
nen, Pastor Tony Alamo, dem größten 
internationalen Redner. Durch diese 
Literatur habe ich von Ihrer gegenwär-
tigen und zukünftigen Sorge 
um die Kirche, die der Kör-
per von Christus ist, erfah-
ren. Ich und meine Kollegen 
im Herrn und den neuen 
Konvertiten, die Christus 
durch Ihre Texte angenom-
men haben, haben eine Ka-
meradschaft gegründet, die 
sich “Believer Community 
Church (B.C.C.)” (Glau-

Tansania

bensgemeindekirche) nennt. Wir möchten 
Ihre Kirchengemeinde in Ostafrika aus-
dehnen helfen, vor allem in Tansania, und 
sie dabei in entlegene Dörfer bringen und 
ausbauen. Dazu benötigen wir Ihre Hilfe, 
Herr Pastor. Wenn Sie können, statten Sie 
uns bitte mit Lautsprechern, einem Ge-
nerator und Bibeln für neue Konvertiten 
sowie Lehrmaterial für die Belange dieser 
Evangeliumsgemeinde und dem einheimi-
schen Evangelismus aus. Hierfür wird Gott 
Sie reichlich segnen. Möge der Herr Ihre 
Kirchengemeinde segnen und Ihrem gei-
stigen Leben Auftrieb geben für die guten 
Werke, die Sie verrichten. Wir freuen uns 
auf Ihre positive Nachricht, die wir in aller 
Aufrichtigkeit erwarten.
Ihrer in Christus, 
O.E.M.          
Tansania, Ostafrika
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(B) Isaiah 53
(9) Die STELLVERTRETENDEN 

LEIDEN des Messias, Jesaja 53:4-6, 8, 
10-12:

“Sicher er hat UNSEREN Kum-
mer ertragen und UNSER Leid auf 
sich genommen...Für UNSERE Sün-
den wurde er verwundet, für UN-
SERE Frevel wurde er verletzt: die 
Geißelung UNSERES Friedens lastet 
auf IHM; and mit SEINEN Streifen 
werden WIR geheilt...Der Herr hat all 
unsere Frevel IHM aufgebürdet...Für 
die Sünden MEINES VOLKES wurde 

ER geschlagen...Du sollst aus SEINER 
Seele ein Opfer für Sünden machen.” 
“Er soll IHRE Frevel tragen...Er trug 
die Sünde vieler.”1

Die hervorstechende Tatsache die-
ses Kapitels ist das stellvertretende, 
substituierende Leiden des Messias.
Dieses wunderbare Kapitel enthält nur 
zwölf Verse, doch erklärt es vierzehn 
Mal die Lehre des stellvertretenden 
Opfers für jegliche menschliche Sünde. 
Der gesamte Abschnitt (Jes. 52:13-
53:12) ist getragen von dieser Konz-
eption, und niemals wurde das Rätsel 

gelöst bis der Herr Jesus “...für uns 
zur Sünde gemacht” (2 Kor. 5:21) 
und “für unsere Sünden starb” (1 
Kor. 15:3).

Jehova “hat Ihm all unsere Frev-
el auferlegt” (Jes. 53:6). Der Messias 
war der himmlische Erlöser, auf den 

all die glühenden Strahlen des Gerichts 
fielen, die ansonsten auf die Menschen 
niedergeprasselt wären. Wie wunder-
bar ist Gottes Gnade durch Christus´ 
stellvertretende Sühne! So wurde das 
Kreuz gleichzeitig zu Christus´ tief-
ster Demütigung und seinem größten 
Ruhm – und das vereinbarte Mittel, 
das den Menschen Heil bringen sollte.

Als der Herr Jesus kam, erfüllte Er 
die messianischen Vorhersagen, indem 
er durch seinen Tod am Kreuz Buße tat: 
“Der, welcher in seinem eigenen Selbst 
unsere Sünden in Seinem eigenen Kör-
per am Baum trägt” (1 Ptr. 2:24).

(10) Der Messias wird FREIWIL-
LIG und ohne zu klagen leiden (Je-
saja 53:7):

“Er war unterdrückt, und Er war 
heimgesucht, doch Er machte Seinen 
Mund nicht auf: Er kam als Lamm zur 
Schlachtbank, und als Schaf zu den 
Scherern so dumm, also öffnete Er 
nicht Seinen Mund.”

1 Der Himmlische Autor macht es jeglichem Erfindungsreichtum unmöglich, das Weglassen dieser Doktrin von der stellvertretenden Sühne aus diesem Abschnitt zu erlernen, indem 
er sie so oft und in so vielen Formen und doch auf die gleiche Weise präsentiert, dass derjenige, welcher an einer Stelle darin reüssiert, sie an anderer Stelle gezwungen ist, wieder zu 
treffen.

Grüße von Ihren indischen Brüdern 
an die Tony Alamo Christlichen Kir-
chengemeinden in Indien. Ich empfand 
Freude und Dankbarkeit, als ich Ihre 
Heiligen Bibeln und einige Ihrer Schrif-
ten erhielt, einschließlich “Der Messi-
as”. Andächtig verteilen ich und meine 
christlichen Brüder den Heilsplan an 
jene, die Englisch beherrschen, und wir 
versuchen auch diese einzigartige Lite-
ratur für jene, die kein Englisch können 
und auf dem Land leben, in unsere Mut-
tersprachen zu übersetzen. Unzählige 
Menschen, Bus- und Autofahrer, Gym-
nasialschüler, Medizinstudenten und 
solche der Ingenieurwissenschaften, 
Arbeiter und Angestellte in Fabriken, 
Lehrer und all jene, die sie mit großem 
Interesse in Empfang genommen ha-
ben, sind gesegnet durch diese Litera-
tur, die den wahren Heilsplan enthält. 
Viele Menschen in unserer Stadt haben 
durch Ihre Schriften Jesus Christus als 
Ihren persönlichen Heiland angenom-
men. Bitte erwähnen Sie unsere Kir-
chengemeinde auch in Ihren wertvollen 

INDIEN

Bruder T.R. beim Verteilen von Pastor Alamos dynamischen Buch “Der Messias”, das 
viele Seelen gewinnen konnte – Rajahmundry, Indien

Dies ist ein Auszug aus Pastor Alamos Buch Der Messias
das größte Wunder in Druck: 

die Aufzeichnung 
des Messias

gemäß der Prophezeihung der Bibel
“IHM legen alle Propheten Zeugnis ab” (Apg. 10:43).  
“Im Band des Buches wird von Mir berichtet”  

(Ps. 40:7, Hebräer 10:7).

Gebeten. Voller Respekt Ihr Diener im 
Weinberg des Herrn.
Mit treuen Grüßen,
Pastor N.T.
Rampachodavaram Mandal
Indien
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Diese ganze Prozedur ist so 
ungewöhnlich, so entgegen der 
menschlichen Natur und Er-
fahrung, dass man nicht anders 
kann als berührt und erschreckt 
zu sein, sowohl durch die eigenartige 
Prophezeihung als auch durch ihre 
umso bemerkenswertere Erfüllung.

(11) Wenn er aus dem Gefängnis 
kommt und sein Urteil erhält, wird 
der Messias KEINEN FÜRSPRECH-
ER haben, der sich für ihn einsetzt, 
keinen Freund, der Seine Unschuld 
beteuert, Jesaja 53:8:

“Er wurde aus dem Gefängnis und 
seinem Urteil entlassen: und wer soll 
Seiner Generation verkünden?”

Der Sanhedrin (Hohe Rat) pflegte 
den Brauch, bei “Todesurteilen” all jene 
nach vorne zu rufen, die etwas zugunsten 
des Beschuldigten vorbringen konnten. 
Im Prozess gegen Jesus von Nazareth 
kam dies jedoch nicht zur Anwendung, 
vielmehr stand die Vorgehensweise in 
Seinem hastigen Hohnprozess vor dem 
Sanhedrin in krassem Widerspruch zu 
dessen eigenen Regularien und allen 
Standards von Recht und Fairness.

Jesus musste allein ohne Verteidi-
gung vor der korrupten jüdischen Hi-

Aus unserem 24-Stunden-Gebet 
und unserer Informationshotline:

D.R. aus der McAllister-Bibliothek, 
dem Fuller Seminar für Theologie in 
Pasadena, Kalifornien, rief an und sag-
te, dass er einige Newslettern auf dem 
Boden gefunden und gelesen habe. Er 
sagte, er liebe sie und wolle gerne auf die 
Mailingliste gesetzt werden. Er sagte, er 
würde gerne, dass wir ihm jeden News-
letter und jedes andere Stück Litera-
tur, die Pastor Alamo geschrieben hat, 
zusenden. Er möchte gerne eine ganze 
Sammlung aller Schriften von Pastor 
Alamo, so dass Forscher in seine Biblio-
thek kommen können, um mehr über 
das Wort Gottes und Pastor Alamo er-
fahren können. Er war sehr aufgeregt 
über all dies. Er sagte, er würde gerne 
eines seiner Bücherregale nur mit den 
Schriften von Pastor Alamo auffüllen. Er 
sagte Pastor Alamo spreche die Dinge so 
aus, wie sie sind.

Andere Leidende verzeichnen für 
gewöhnlich Murmeln oder Klagen, 
insbesondere wenn sie ungerecht be-
handelt werden – doch nicht so der 
leidende Messias. Er unterwarf Sich 
freiwillig seiner zugewiesenen Aufgabe 
“unsere Sünden zu ertragen” und ging 
als Lamm zur Schlachtbank. In erha-
benem und großmütigem Schweigen 
wird der Messias das Äußerste durch-
stehen, weil Jehova es so will. Und hier 
schauen wir in das unergründliche 
Mysterium unendlicher Liebe.

Im Neuen Testament, als Jesus Chris-
tus geschlagen, fälschlicherweise beschul-
digt, misshandelt, verspottet, bespuckt, 
verfolgt, grob behandelt, ausgepeitscht 
und gekreuzigt wurde, hegte er keinen 
Groll, machte keine Anschuldigungen 
gegen Seine Vollstrecker, gab kein lautes 
Beklagen von sich, sondern ein Gebet.

Nachdem viele falsche Zeugen ge-
gen ihn aufgetreten waren, sagte der 
Hohepriester, “Antwortest Du gar 
nichts?...Doch Jesus verharrte in Frie-
den” (Mt. 26:59-63).

Hier ist Jesus’ Gebet, als er die 
Leiden der Folter am Kreuz ertrug: 
“Vater, vergib Ihnen; denn sie wissen 
nicht, was sie tun” (Lukas 23:34). (Fortsetzung auf Seite 6)

Pastor Mike Omoasegun mit einiger seiner Kirchengemeindemitglieder beim 
Erhalt von Pastor Alamos Schriften, die viele Seelen gewinnen konnten, und der 
King James Version der Bibel aus den Tony Alamo Christlichen Gemeinden – 
Suleja, Nigeria

24-Stunden-Gebet und Informationshotline unter —(661) 252- 4362

erarchie und den mächtigsten Nich-
tjuden auf Erden jener Zeit auftreten. 
Nicht eine Person trat hervor, um 
Partei für ihn zu ergreifen. Judas ver-
riet Ihn; Peter verleugnete Ihn mit 
Schwürem; und die anderen Jünger 
“ließen Ihn im Stich und flüchteten” 
(Mt. 26:56). Und viele der Frauen, die 
während Seines Wirkens ihm gedient 
hatten, standen „aus der Ferne blick-
end“, als Er gekreuzigt wurde (Mt. 
27:55). In der Stunde seiner größten 
Not, menschlich gesprochen, STAND 
NICHT EINE PERSON MIT IHM. Es 
stimmt, später, nach den ermüdenden 
Stunden des Leidens, die Seinen gebro-
chenen Körper betäubten, standen Ma-
ria, Seine Mutter, einige treue Frauen 
und Johannes, Sein geliebter Jünger 
“bei ihm” am Kreuz; doch während 
Seines Prozesses und den frühen Stun-
den Seiner Kreuzigung, wurde Er allein 
gelassen – absolut allein. Niemals in der 
Weltgeschichte wurde jemand so sehr 
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(Fortsetzung von Seite 5)
von seinen Freunden und denen, die 
ihn liebten, im Stich gelassen wie Jesus.

Jesus wurde NICHT von richtigen 
Funktionären oder Beamten festgenom-
men, sondern vom Mob, dem Gesindel: 
“eine große Anzahl mit Schwertern und 
Stöcken, von den Hauptpriestern und 
den Älteren des Volkes” (Mt. 26:47). 
Sogar Jesus kommentierte die Unstim-
migkeit ihres Vorgehens: “Seid hier her-
aus gekommen, um mit Schwertern und 
Stöcken gegen einen Dieb vorzugehen, 
um Mich zu fassen? Ich habe täglich mit 
euch im Tempel zusammen gesessen, 
um euch zu lehren, und ihr habt Mich 
nicht gepackt. Doch all dies wurde ge-
tan, damit die Schriften der Propheten 
erfüllt werden” (Mt. 26:55-56).

Falsche Zeugen wurden angestiftet, 
gegen ihn auszusagen “um Ihn zum 
Tode zu verurteilen” (Mt. 26:59), und 
er wurde des nachts vor Gericht gestellt, 
was illegal war.

Vor dem römischen Gericht, als Pila-
tus erfolglos nach einem Grund suchte, 
Ihn rechtmäßig zu verurteilen, fragte er 
das Volk “Was hat Er an Bösem getan?” 
Die einzige Antwort, die er erhielt, war-
en die unverschämten Schreie des Mobs, 
angestachelt von seinen Anführern, 
“Lasst Ihn kreuzigen...lasst Ihn kreuzi-
gen” (Mt. 27:23). Dann, als Pilatus sah, 
dass Worte der Vernunft und Gerechtig-
keit zu nichts führten und dass ein noch 
schlimmerer “Tumult” entstand,  wusch 
er seine Hände in angeblicher Unschuld 
und übergab Jesus jenen, dass sie Ihn 
kreuzigen mögen (Mt. 27:22-26). Dies 
war das schlimmste Fehlurteil von Recht 
und Gesetz in den Annalen der Ge-
schichte.

Doch Christus´ Unschuld wird nicht 
nur durch Pilatus bezeugt - “Ich finde 
keinen Fehler an Ihm” (Joh. 19:6) – 
sondern auch durch den messianischen 
Propheten des Altertums: “Er hatte ke-
ine Gewalt angewendet, noch war irgen-
deine Täuschung in Seinem Mund” (Jes. 
53:9).

DER MESSIAS Zambia
Zambia
Lieber Pasto Tony Alamo,

Ich bin sehr glücklich, Ihnen die-
sen Brief schreiben zu können.  Wie 
geht es Ihnen, Herr Pastor? Ich hoffe, 
dass es Ihnen durch die Gnade des All-
mächtigen Gottes gut geht. Ich habe 
Ihren Weltnewsletter, “Führer und 
Fabeln”, gelesen, denn Gott hat es auf 
wundersame Weise zugelassen, dass 
ich darauf gestoßen bin. Nachdem ich 
ihn gelesen habe, war ich sehr geseg-
net und wünschte Ihnen zu schreiben. 
Ich danke Ihnen für die wundervollen 
Botschaften, die sich an die Verlorenen 
und Unerlösten richten, so dass Chris-
tus in ihren Leben Form annehmen 
kann. Durch Ihre Schriften wurden 
viele Menschen für Christus erreicht 
und vom Teufel befreit. Möge Gott Sie 
wirtschaftlich, physisch und geistig 
segnen.

Herr Pastor, ich bin eine junge 
Dame, die vor fünf Jahren geheiratet 
hat. Ich habe mein Leben vor zwei Jah-
ren Jesus Christus gewidmet, und der 
Herr war gnädig mit mir. Ich habe die 
Vision, das wahre Evangelium von Je-
sus anderen zu predigen. Als Frauen in 
Afrika wurden wir jahrhundertelang 
in Ketten gehalten, weil es die traditio-
nellen Mythen so wollten, also möchte 
ich mich wirklich dem Herrn überge-
ben. Herr Pastor, ich benötige Bibeln, 
Bücher, Newsletter, Gottes Botschaften 
auf Tonband und mehr Literatur, um 
zu den verlorenen Seelen zu gehen und 

Zeugnis abzulegen. Schließlich möchte 
ich um Material für Bibelstudien und 
Songs auf Tonband bitten.
Ihre in Christus,
L.M.                Isoka, Zambia

Lieber Pastor Tony Alamo,
meine glücklichen und aufrichti-

gen Grüße im Namen unserer Herrn 
Jesus Christus. Ich danke Gott für Ihr 
Leben und die Art und Weise, in der 
Er geplant hat, das Wort zu verbrei-
ten, so dass es alle Winkel der Erde 
erreicht, damit Leben gerettet werden 
können. Pastor Alamo, mein Herr, 
ich war Heide bevor ich von meinem 
Kollegen errettet wurde aus bösen 
Mächten, und als ich Ihre Nachricht 
im Newsletter las, berichtigte ich 
mein Herz, und ich bin sicher, dass 
Gott mein Leben verändert. Ich ver-
stehe rasch, dass Gott möchte, dass 
wir uns seine Rechtschaffenheit ein-
flößen. Pastor Alamo, ich möchte um 
eine oder zwei Bibeln in englischer 
Sprache für mich und meinen Freund 
bitten, um das Wort des Allmächtigen 
Gottes zu lesen. Möge der Frieden 
unseres Herrn mit Ihnen und Ihrem 
Geist sein. Ich danke Ihnen vielmals 
für die Güte und den rücksichtsvollen 
Personen, die meine Anfragen beant-
worten.
Danke. 
G.N.             Kitwe, Zambia

Mexiko
Sehr geschätzter Pastor Alamo,

Ihre Schriften haben mich sogar an dem Ort erreicht, an dem ich mich 
befinde, und sie enthalten sehr interessante Botschaften und Zeugnisse 
aus verschiedenen Teilen der Welt. Zweifellos benutzt Gott Sie so sehr, 
dass Seine Heilsbotschaft jedes menschliche Wesen erreicht. Ich bin seit 
siebeneinhalb Jahren im Gefängnis, weil ich Marihuana transportiert 
habe. Während der vergangenen zwei Jahre, die ich hier bin, hat sich Gott 
mir in meiner miserablen Existenz auf wahrhaft außergewöhnliche Weise 
offenbart. Ich hoffe dieses Jahr entlassen zu werden, und ich würde gerne 
wissen, ob Sie mir Ihr Buch Der Messias und andere Schriften, die bei der 
Bekehrung meiner Söhne helfen könnten, schicken können.
M.A.               Monclova, Coahuila, Mexiko

Fortsetzung in Newsletter Nummer 06100
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Ghana
Geliebter und gütiger Pastor,

Ich war so aufgeregt, dass Sie mir Ihre 
Newsletter geschickt haben. Ich hatte ei-
nen Karton voll mit Ihren Newsletter 
letzte Woche erhalten. Lieber Diener des 
Herrn, die Leute waren so zufrieden, diese 
zu lesen. Unsere Freunde im Dorf, mit de-
nen wir stets unsere Geschenke teilen und 
die wir für gemeinsame Gebete besuchen, 
waren zunächst gespannt, sie zu lesen und 
einige Seelen sind wieder belebt worden,  
nachdem sie die Briefe von anderen gele-
sen hatten. Wir sind so froh und möchten 
Sie bitten, dass Sie uns auf Ihre Mailinglis-
te setzen, um uns Evangelienmaterial zu-
zuschicken. Wir benötigen einige Bibeln, 
Ihre Schriften und wären froh, wenn wir 
Lehrmaterial aus Ihrer Kirchengemeinde 
erhalten könnten. Wir beten für Sie, Ihren 
geliebten Sohn, Zion, und all jene, die mit 

Lieber Pastor, 
Grüße im Namen des Herrn Jesus Chris-

tus. Amen. Die letzten Newsletter, die Sie 
mir gesandt haben, sind verteilt, und ich 
war begeistert, welche Veränderungen 
sie in das Leben der Menschen gebracht 
haben, denn sie versprechen nun, von 
ganzem Herzen dem Herrn zu dienen, 
und manche versprechen, auch Ihnen zu 
schreiben. Ich würde gern 25 Exemplare 
Ihres Buches Der Messias und 150 Ihrer 
verschiedenen Newsletter, einige Bibeln 
und jegliche andere Literatur erhalten, 
die mir hilft, das Evangelium zu verbreiten 
und die ich an Freunde, Familienmitglie-
der und andere Interessierte, die mehr 
über unseren Herrn Jesus Christus erfah-
ren wollen, weitergeben kann. Ich möchte 
wirklich Teil Ihrer Kirchengemeinde hier in 
Nigeria werden. Ich würde gerne wissen, 
was ich dafür brauche. Ich habe gesehen, 
wie die Hand Gottes über Ihrem Leben 
und Ihrer Kirchengemeinde wirkt, und 
ich würde gerne die Salbung und Gnade 
anzapfen, die über Ihrem Leben und Ihrer 
Kirchengemeinde sind. In großer Erwar-
tung Ihrer Antwort.Grüße im Herrn
R.M.            Port Harcourt, Nigeria 

Nigeria

Briefe an Pastor Alamo Togo

Der Messias gelesen habe, bin ich sehr 
aufgeregt, Ihnen mitzuteilen, dass ich 
schließlich Jesus Christus als meinen 
persönlichen Heiland akzeptiert habe 
und dass Er kam und am Kreuz für mich 
starb. In der Vergangenheit bewegte ich 
mich in der Welt ohne zu wissen, dass 
es Gott gibt und Seinen Sohn, den Mes-
sias, aber nachdem ich Ihre Schriften 
gelesen habe, weiß ich nun, dass ich 
verloren war, doch nun wurde ich ge-
funden, ich war in der Dunkelheit, doch 
der Herr, unser Gott, hat mich ins Licht 
gebracht. Daher bin ich ein wiederge-
borener Christ und ein Sohn des leben-
digen Gottes. Bis jetzt besitze ich noch 
keine Bibel, und wenn möglich senden 
Sie mir eine zu, und auch Ihr Büchlein 
Der Messias. Ich würde mich auch sehr 
freuen, wenn Sie mir irgendein anderes 
Ihrer Bücher, das mir dabei helfen kann, 
Gott zu erfahren, schicken. Ich besuche 
derzeitig die Pfingstgemeindekirche in 
Koforidua. Möge der Herr, unser Gott, 
Sie für die guten Werke, die Sie getan ha-
ben, reichlich segnen.
Mit treuen Grüßen
D.F.           Koforidua, Ghana

Lieber Pastor Tony,
Vielen Dank dafür, dass Sie mir Ihr 

Buch Der Messias nebst zehn Newslet-
tern geschickt haben. Das Material 
haben mir geistiges Bewusstsein 
und einen neuen Eifer für Gottes 
Werke in meinem Leben verliehen. 
Ich habe einige der Newsletter an 
christliche Freunde, deren Glaube 
erkaltet war, weiter gegeben, und 
als ich sie besuchte, brachten sie alle 
ihre große Freude zum Ausdruck, 
denn sie sind alle im Geist wieder 
belebt und es geht ihnen gut, weil sie 
Ihre Newsletter gelesen haben. Die-
se Menschen hungern nach mehr 
von Ihren Newslettern, senden Sie 
mir also bitte etwa 150 Newsletter 
und einige Bibeln für neue Konver-
titen, die diese dringend brauchen. 
Ich bin Ihnen sehr dankbar, dass Sie 
mir diese senden werden. Vielen 
Dank auch für das reiche Lehrmate-
rial über Gottes Wort, das sie so ge-
wissenhaft waren auszugeben. Möge 
der Allmächtige Gott Sie weiterhin 
segnen. Glaube versetzt Berge.
Ihre Tochter in Christus, 
T.O.              Kumasi,  Ghana

Ihnen in Ihrer Kirchengemeinde arbeiten. 
Möge Gott Sie reichlich segnen. Zunächst 
und unter allen Umständen beten Sie für 
uns. Das Gebet bewegt den mächtigen 
Arm des Allmächtigen Gottes. Ohne Ge-
bet sind wir “im Leerlauf”. Bitte beten Sie 
für unsere Freiwilligen, die in die entlege-
nen Dörfer und Berge gehen, um die Wer-
ke des Herrn zu verrichten. Beten Sie für 
sie, damit sie Mut, Glauben und Liebe ha-
ben. Möge der Geist des Herrn Ihr Führer 
sein. Möge Er daran denken, Sie reich zu 
segnen. Wir beten zu Gott, damit Sie ein 
langes Leben in Frieden und Wohlstand 
haben.
In Liebe zu Ihnen in Christus´ Liebe, 
A.S.                     Accra, Ghana

Geliebter in Christus,
Wir sind sehr glücklich, Ihren Brief 

erhalten zu haben. Wir sind auch 
sehr glücklich über die Literatur, die 
Sie uns gesandt haben. Durch sie 
arbeitet Gott tatsächlich. Wir haben 
etwa 15 Seelen, die durch Ihre Bü-
cher zu Christus gekommen sind, 
gewonnen, und wir beten, dass Gott 
Sie und Ihre Kirchenmitglieder alle 
reichlich segnen möge.

Was die CDs betrifft, so werden 
wir sie gut gebrauchen können, so 
wie auch die Bibeln für die neuen 
Konvertiten. So wie die Dinge jetzt 
stehen, können wir sie uns jedoch 
nicht leisten. Denn Togo ist ein sehr 
armes Land.

Wir würden uns freuen weitere 
CDs und Bibeln für die Ostermissi-
onen zu erhalten.
Verbleiben Sie gesegnet in Jesus´ 
Namen, Amen.
Hochwürden Henry James    
Lome, Togo

Lieber Pastor,
Ich sende Ihnen Grüße aus 

dem entfernten Ghana. Nachdem 
ich Ihre Literatur mit dem Titel 
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(Fortsetzung von Seite 3)
“Derjenige, welcher glaubt und getauft 

ist, soll errettet werden; aber derjenige, 
der nicht glaubt, soll verdammt wer-
den”32.

Wenn Sie so wie ich sind und lieber 
nicht verdammt werden, sondern eher 
errettet werden wollen, dann sprechen 
Sie dieses Gebet an Gott nach:

Mein HERR und mein GOTT, habe 
Gnade mit meiner Seele, einem Sün-
der.33 Ich glaube, dass JESUS CHRIS-
TUS der SOHN des lebendigen GOT-
TES ist.34 Ich glaube, dass ER am Kreuz 
starb und SEIN wertvolles Blut für 
die Vergebung aller meiner ehemali-
gen Sünden vergoss35. Ich glaube, dass 
GOTT JESUS von den Toten auferste-
hen ließ durch die Macht des HEILI-
GEN GEISTES36, und dass ER zur Rech-
ten GOTTES sitzt in diesem Moment 
und meine Beichte über Sünde und 
dieses Gebet hört37. Ich öffne die Tür zu 
meinem Herzen, und ich lade DICH in 
mein Herz ein, HERR JESUS38. Wasche 
alle meine dreckigen Sünden in dei-
nem wertvollen Blut, das DU für mich 
am Kreuz in Golgotha vergossen hast39. 
DU wirst dich nicht von mir abwenden, 

32 Mk. 16:16, 2 Ths. 2:12   33 Psa. 51:5, Röm. 3:10-12, 23   34 Mt. 26:63-64, 27:54, Lk. 1:30-33, Joh. 9:35-37, Röm. 1:3-4   35 Apg. 4:12, 20:28, Röm. 3:25, 1 Joh. 1:7, Offb. 5:9   
36 Ps. 16:9-10, Mt. 28:5-7, Mk. 16:9, 12, 14, Joh. 2:19, 21, 10:17-18, 11:25, Apg. 2:24, 3:15, Röm. 8:11, 1 Kor. 15:3-7   37 Lk. 22:69, Apg. 2:25-36, Hbr. 10:12-13   38 1 Kor. 3:16, 
Offb. 3:20   39 Eph. 2:13-22, Hbr. 9:22, 13:12, 20-21, 1 Joh. 1:7, Offb. 1:5, 7:14   40 Mt. 26:28, Apg. 2:21, 4:12, Eph. 1:7, Kol. 1:14   41 Mt. 21:22, Joh. 6:35, 37-40, Röm. 10:13   
42 Hbr. 11:6   43 Joh. 5:14, 8:11, Röm. 6:4, 1 Kor. 15:10, Offb. 7:14, 22:14   44 Mt. 28:18-20, Joh. 3:5, Apg. 2:38, 19:3-5   45 Dtn. 4:29, 13:4, 26:16, Jos. 1:8, 22:5, 2 Tim. 2:15, 
3:14-17, Jak. 1:22-25, Offb. 3:18

HERR JESUS; DU wirst meine Sünden 
vergeben und meine Seele erretten. Ich 
weiß das, weil DEIN WORT, die Bibel, 
es so sagt40. DEIN WORT SAGT, dass 
DU niemanden abweisen wirst, und das 
schließt mich ein41. Daher weiß ich, dass 
DU mich gehört hast, und ich weiß, dass 
DU mir geantwortet hast, und ich weiß, 
dass ich errettet bin42. Und ich danke 
DIR, HERR JESUS dafür, dass DU mei-
ne Seele gerettet hast, und dafür werde 
ich DIR meine Dankbarkeit erweisen, 
indem ich das tue, was DU von mir ver-
langst und werde nicht mehr sündigen43.

Nach der Erlösung sagt JESUS, wir 
sollen getauft werden, komplett in Was-
ser getaucht werden, im Namen des VA-
TERS, und des SOHNES und des HEI-
LIGEN GEISTES44. Lesen Sie sorgfältig 
die Bibel (Englischsprachige Bibel: King 
James Version oder eine gute deutsche 
Übersetzung (Lutherbibel, Elberfelder 
o.ä) und tun Sie, was sie sagt45.

Der HERR möchte, dass Sie ande-
ren von Ihrer Errettung berichten. Sie 
können ein Verteiler der Evangelienli-
teratur von Pastor Tony Alamo werden. 
Wir werden Ihnen kostenlose Literatur 
zur Verfügung stellen. Rufen Sie uns an 
oder E-mailen Sie uns, um mehr Infor-
mationen zu erhalten. Teilen Sie diese 
Nachricht mit jemand anderem.

Wenn Sie möchten, dass die Welt er-
rettet wird, wie es JESUS befiehlt, dann 
berauben Sie GOTT nicht DESSEN 
Zehnten und Spenden. GOTT sprach, 
“Wird ein Mensch GOTT ausrauben? 
Und doch hast du MICH ausgeraubt. 
Aber du sagst: wovon haben wir DICH 
beraubt? Von Zehnten und Spenden. 
Ihr seid verflucht mit einem Fluch: da-
für, dass ihr MICH ausgeraubt habt, ja 
sogar diese ganze Nation [und diese 
ganze Welt]. Bringt alle Zehnten [ein 
Zehnt sind 10% Ihres Bruttoeinkom-
mens] ins Warenhaus, so dass es dort 
Fleisch [Geistige Nahrung] in MEI-
NEM Haus [errettete Seelen] geben 
möge, und beweise MIR jetzt hiermit, 
sprach der HERR der HEERSCHA-
REN, wenn ich dir nicht das Fenster 
zum Himmel öffne, und einen Segen 
auf Dich herablasse, dass es nicht ge-
nügend Raum geben wird, ihn zu emp-
fangen. Und ich werde den Fresser für 
dich tadeln, und er soll nicht die Früch-
te deines Bodens zerstören; noch soll 
deine Weinrebe Früchte tragen auf dem 
Feld vor der rechten Zeit, sprach der 
HERR der HEERSCHAREN. Und alle 
Nationen sollen dich gesegnet nennen: 
denn du sollst ein begeisterndes Land 
sein, sprach der HERR der HEER-
SCHAREN” (Malachias 3:8-12).

Für mehr Informationen oder Literatur zu anderen Themen von Interesse kontaktieren Sie uns bitte.
Tony Alamo, World Pastor, Tony Alamo Christian Ministries Worldwide  •  P.O. Box 2948, Hollywood, CA 90078

24-Stunden-Gebet und Informationshotline: (661) 252-5686  •  Fax (661) 252-4362
www.alamoministries.com  •  info@alamoministries.com

Tony Alamo Christian Ministries Worldwide stellen all jenen an unseren Standorten in den USA, die von ganzem Herzen, mit ihrer ganzen Seele, ihrem 
ganzen Geist und ihrer ganzen Kraft wahrhaft dem HERRN  dienen wollen, einen Raum zum Leben mit allem Lebensnotwendigen zur Verfügung.

Gottesdienste in New York City werden jeden Dienstag um 20 Uhr abgehalten und an allen anderen Standorten nächtlich.
Für mehr Informationen rufen Sie bitte (908) 937-5723 an. NACH JEDEM GOTTESDIENST WERDEN MAHLZEITEN GEREICHT.
Fragen Sie nach Pastor Alamos Buch “Der Messias”, das CHRISTUS aus dem Alten Testament in über 333 Prophezeihungen zeigt.

Werden Sie ein Arbeiter in der Ernte an Seelen, indem Sie Pastor Alamos Schriften verteilen. 
All unsere Schriften und Tonaufnahmen sind kostenlos inklusive Versand.

Falls jemand versucht, sie gegen Geld zu verkaufen, rufen Sie bitte (661) 252-5686 auf unsere Kosten an.
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